
Imtsblaü zur AmbacherHeitmm.
^ . »8V. Montag den U8. Mngnst »85«.

«^ k ausschließend« Plivilegien.
'«««^3 ,^7^.^,">""""" b« >>>„"„. 2°, I»„!

/5 . August " 8 5 2 ^ ^ ' . ^ ' P"vise '̂e„geseye5 vom

^ d.e E.fi.dm,q /. ^ " ' ' Stadt Nr. 648,
t"n der Farben 5.'/ . "^»thumlichen , zum Auftra^

»«'" Drucke» vo.. ».. ^ ' " 1855 p.ivil. Maschine
' ^ Z. 15426.12,7 " ^ ^ ' , unterm 2>. Juni
fm' die Dauer Ein " ^ ^ ^ ^ ^ ' ' ' ^ ^ Privilegium

tU''g"n e ^ 7 ^ ^ 7 ' K / ' " " ' ^ deren Geheimha.
gie.'-Archive in A . f b e w ^ k. Priv.le-

Auf Gnmdlaae d ^ z ^ 7 ^ ^ ^ .
l5. August l852 l,al >>^> ^''"llegiengesehes vom
2». Imn l856 I ,,"H^'delömi»>stcriu», uncerm
Thi"oi>, z» ̂  f^ ' / ^ ^ l I 4 , , dem Louis Albert

^ " " ' Iosefstadt^ ^ ^ ' ^ - P'ioatbeamten in
."">e" Versah,e>,̂  ^ ' . ' " ' ^ bie E:fi.,dung eines
'" eine tie.sförmiae ^ ^'sformige vertikal, Beweguna,
wandeln, ein a n ^ ^ - " ^ " ^ ^ '"'b "«.gekehrt zu ver'-
' ° ' ' drei I h," ^'hl'el'endes Privilegium für die Dauer

U"'g "n^uck^?'"'"" ' lch>e'bn..g, deren Geheimhal^
^ A r ^ ^ u ^ ^

'5. Ang^ ' ^ vom
2l- I"',i ! « ^ ^ "^ Handelsministerium unterm
N", Pr.vilem,«^ .' ' ' ^ " ^ ^ 2 3 , dem Friedrich Pa-
""f ^Nn'? '" W ' ^ (Wicden Nr. 900),
° '^ igt , w ^ . ^ , ' ^ f ^ ' ' ° ' " ' ^ '"lchcr dic Zei!
' " , ei., aü ch .. ̂ ' ^ "nfhören z" arbei-
Eines IahrrS verlieh"., ^ " ^ 9 ' " " ' für die Dauer

Die Pliu.Ie îllmSbeschseib,,,^
haltun, angesät w.udc b si^ >.6 " " ' ^hm.chal..
leg..n.Archir.e in Aufbewahrung ^ " " ̂ ' k- Privi-

>«5«^3 ^ , ^ ' ! " " " " " ' b«l m,t.r„, 23, I „ „ i

!ch',.s.«d. « "!' ^ ' ^ <" >><w,ck„, °,r,iche,,< o,„.
5°"> b « ^ « " " " " ° 2°, I,.„, >«z« «,,f ,,.

'we.tcl, Jahres ve> länge. t.

'5- ^ u , ^ ^ ^ ^ " " ' b' P'"'ilegicngesehes «om
24. Im, . . « ^ ^ ? " " " Handelsmimsterinm unterm
l " , ^nk>.^. '- Z- ^65?^l328, d,m Michael Wmk.
D r u c k s . ' ^ p'i°- Schilder. Oel-

0rts und ^ ' ' " ' ^ " ' ^ ' ^ ' ^ ' " " f die Erfiudm.q,

D°Pp' ^Mo >.? '^ '7 ' ' ' ' " " ' ^f'chmcen mittelst ei..e.
steme forcbe ' ^ ?' ^ " ^ . d e m Schiene..,^»-

Die Prioileginmsbeschreibimg, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Piivile-
gien-?lrchive in Aufbewahrung.

Z . ' > , 2 8 " V (2̂ ) ' Nr. 2342,
K o n k u r s « A u s s c h r e i b u n g .

I n dem Bereiche der kroatisch-slavonischen
Statthatte! sind mchvcrc Konziplsprakt'kanttlv
«?tUen, theilß mit, theils ohne Adjulum, zu de-
schen, zu deren Erlangung neben den gesetzli?
chen Btudien und dcn theoretischen Btaatöpni«
fungcn, oder wenigstcnö einer derselben, auch
eine sechswöchentliche Probepraxis erforderlich ist.

Bewerber um diese SteUcn haben ihre ge-
hörig dokumentirtsn Gesuche, insbesondere unter
Beibringung ihres Nationals und unter Nach-
weisuna. ihrer Moralität und ihrer Sprachkennt'
nisse, und zwar in so weit sie bereits bei einem
öffentlichen Amte in Verwendung stehen, durch
die betreffende Amtövorstchung, und sonst durch
ihre Lokalb.hörde bei diesem Landes-Präsidium
einzl»drilWU.

Bcwerber aus andern Kronländern haben
im Falle der Dürftigkeit auf eine ?ll)ersual'Reise<
Entschädigung von I si. für jede bis zu ihrem
neuen Bvstlmmuligsolte zurückzulegende Meile
und allenfalls auch auf einen angemessenen Vor-
schuß Anspruch.

Auch können den Konzcptspraktikanten, in
lofern sie den Anforderungen ihrer Bestimmung
mitsprechen werden, bis zu ihrer wirklichen An-
strung auch periodische Remunerationen bis zum
Bcttage von l<M fi. bewilliget werde».

Agram am l . August 1856.
Vom k, k. kroat. sluvon. Statthalserei-Piäsidium.

Der k. k. Hosrath
Ernst Freiherr von K e l l e rsperg .

Z^525"V (̂2) ^.i^r^M'?'.
K o n k u r s ' ?l u s s ch r e i b u n g.

Zur Besehung der erledigten Bezirks-Heb'
ammenstclle in Zrikvcnica, am Sitze des gleichna-
migcn k. k. Bezirksamtes, im Fiumancr-Komi-
tate, wlrd hiemit der Konkurs bis Ende dieses
Monates eröffnet.

Mi t diesem Dienstpostcn ist ein Gehalt jährli-
cher 8l» fi. C. M . verbunden.

Bewerberinnen um denselben haben ihvc
mit den Nachweisen über Mückgrlcgte Studien,
geburtshilslichl.' Befähigung, bisherige Verwen-
dung, Kenntniß der dcl.lschcn und kroatischen
Sprache, moralisches und politisches Wohloer-
halten, dem Alter und gesunde Hötperbcschaffen»
hcit belegten Gesuche im Wege der zunächst vor-
gesetzten politischen Behörde innerhalb der besag'
ten Frist Hieher zu richten.

K. k. Komitatsbehörde Fiume am 4. August

Z. 529. n " " ( I ) " Nr. 2355^
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

( F i n a n z - K o n z i pistcn - S t e l l e m i t dem
I a h rcsg ehal te von 7l , t t fi,)

I n dcm vereinten Konkretalstatus der k. k.
innclöstcrrcichisch-klistsnländischcn Finanzbehörden
ist eine F'nanzkonzipistr.istelle mit dem Iahves-
gehalte von 7«U si. und drr systemmäßigcn Ver-
pflichtung zur Dienstleistung bei jeder der obigen
Behörden, jc nach Elforderniß h^ Dienstes, in
Erledigung gekommen.

Bewerber um diese, oder eventuell um eine
FinanzkonziMenstelle mit dem Gehalte jährlicher
«W si., haben ihre Gesuche mit den Nachwei.
,um-!.en über das Lebensalter, Religionsbekenntnis;,
oas moralische und politische Anhalten, die zu-
ruckgelcgttn rechlü. und staalswissenschaftlichcn
studlcn und dle bestandene GefallM'Obergericht^
Pn'sung, dann über die bisherig Dienstleistung
und ihre anfälligen Sprachkcnntnisse, namentlich
der deutsclM, slavischen und italienischen Sprache,
blS l0 . September 1856, unter Angabc der

etwaigen Vcrwandtschafts- oder Schwagerschaflg.
Verhaltnisse, bei diesem k. k. Präsidium im vor-
geschriebenen Wege zu überreichen.

Auf Gesuche, welche sich auf einen bestimm«
ten Standort beschranken, wird keine Rücksicht
genommen.

Von dem Präsidium der k. k, stcir. illyr. küsienl.
Flnanz-Landcs-Direkti'on.

Graz am 24. Jul i 185«.

Z. 525. u (2) Nr. 253«.
K o n k u r s

z u r B e s e t z u n g z w e i e r
S ch u l l e h r e r 6 - S t e l l e n.
I m Bezirke Btridau nächst Luttcnbcrg auf

der Mur- Insel in Kroatien sind zwei Schul-
lehrersstellen, die eine an der Volksschule im
Markte Stridau, die zweite an jener im Dorfe
Wratisincc, erlediget, zu deren Besehung über
Ersuchen des hochwürdigen Dekanal-Anttcs Ne-
dclic hiermit der Konkurs ausgeschrieben wird.

Die Bewerber um den einen oder andern
dieser Dienstesposten, mit welchen außer den
dem Schulll'hrer als Organisten zukommenden
Bezügen ein fixer Iahresgeh'ält von 3 W fi.
E. M . nebst freler Wohnung verbunden ist, ha»-
ben ihre, mit den erforderlichen Dokumenten über
Geburtsort, Alter, Religion, Stand, Moralität,
politisches Wohlverhalten, bisherige Dienstleistung,
dann über die vollkommene Kenntniß der deut«
schen und kroatischen oder einer andern süd«
slavische!» Sprache, über die Leistungen in der
Musik und insbesondere im Kirchen-Org^lsviele,
endlich über die erlangte SchuldhreiBefähigung
belegten Gesuche biö , ' l l . Angust l. I . im vor-
geschriebenen Dienstwege an das hochwürdige
D c k a n a l - A m t N e d e l i c , letzte Post Csaka,
thurn, einzusenden.

K. k. Bezirksamt Stridau am 2. August
1856.

Z. ,53tt. (1) Nr. 4646.

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach, alss
Handelsgerichte, wird Herr Josef Stegu, gewese«
ncr Holzhändlcr in Laibach, mittelst gcgenwärti»
gen Edikts erinnert:

Es haben wider denselben bci diesem Gerichte
die Handelsleute Mathias Bauer und Schußnig
Hi Grabloviz, durch Hcrtn Dr. Kautsch it sch, über
die Wechselklagen clc; pluos. I . Mai l. I . , Z.
2705, pcw. Wechsclforderung pc.350 ss. c. 8. c.,
Z. 27<w, pclo. 3W fi. c. ^. c., und Z. 27W,
z)0lo, 4W fi. n. 5. c., die drei Zahlungsauf«
träge llclo. U. Mai l. I . erwirkt, und um Zu«
stcllungsveraulassung an den Geklagten 8^1>s)!l<c.̂ .
7. August l. I . , Z. 4«4tt, gebeten.

Da der 'Aufenthaltsort des Beklagten, Josef
Stegu, diesem Gerichte unbekannt, und weil er
vielleicht auS den k. k Erblanden abwesend ist,
so hat man zu dessen Vertheidigung, und auf
seine Gefahr und Unkosten den hierortigen Ge<
riclMadvokalen I),-. Supantschitsch als Kurator
bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird.

Hcrr Josef Stcgu wird somit dessen zu
dcm Endc erinnert, damit er allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter seine Rechtöbehclfe an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst einen an-
dern Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen möge, insbesondere, da er sich die aus
seiner Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumcsscn haben wird.

Von dem k. k. Landesgerichtc.
üaibach den U. August 1V5U.
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3. ,482. (2) Nr. 2089,
E d i k t .

Vom l'. t Nezirksamte Wippach, als Gericht,
wird hicmit klind glmaä't:

Es habe das k. k, La^desgericht zu Tlicst dem
Herr» Karl )u»z durch Herrn Dr. P l l t l l i , gegen
Herrn Ig"az Zozulll vo» W'ppoch, wegen einer For
delun>, pr 628 fl. c. -. <'.. die erctulio^ Fcllblctung
d.r. dem Schuldner Ignaz Zozull, gehörigen, a»,
den, im Arund^uche oer Herrfchaft Wippaü) «l»l>
Ucl». Nr. 3 <>l I, dann auf d>n, >m Grundbuchc
des Viilcs Slapp 5 !̂) l)i,f;. 93, Urd. F < l2? u>U
au» tcn , im Güindbuche des Gut^s Sch>l'izln'ff»n
5uli Pl'st Nr 3i7 Urb Nr. 5« voikmnmcndrn
Rraliiät.n mittelst dcr V>rlaßabhandlu',g ddo. 2».
Mälz »8l7, Z. 86, imabulirlen Erbsch.Nts<i!Nl) !̂ie
u,id zwar der valerllcblN Dominic Zozulli'schen Erb.
schafl ps. 2772 fl 9 kr. (Z. M. , der schwlstcrlichcn
Anna Zozull>'schcn Elbschaft pr. 693 fl 2'/^ kr. ul,^
dl l brüderlichen Karl .lozulli'sche,! Erbschafl pr. 693 si
2V4 tr. c. «. c. bewilliget, u"d daS gtflll igte k. k
Bezirksamt, als Gericht, mn Vornahme diescr Feil'
biellmg ersucht. Dlmnach werten zur Vornahme
dieser Fcilbietung drei Feilbielungslagsatzungen, uiw
zwar die erste auf den 5. J u l i , die zweite auf dcn
2. August und die drille auf den 30. August d. I . ,
jedesmal Vormittag von 9 bis l2 Uhr in der dieß-
gerichllichen Amlslanzlei mit dem Anhange bestimmt,
daß dic zu verstr.gcrndcn Erbschaftsanthcile nur bei
dem dritten Feilbictungstermine unter dem Nomi-
nalpreise hmtangegeben werden würden.

Die kauflustigen werden zu ditser Feilbielung
mittelst des gegenwärtigen Ediktes mit dem Beisätze
tingeladen, daß der Meistbot sogleich zu erlegen sein
wird.

Wippach am »4. April !856.
N l 4l63.

Da auch bei der zweiten Feildietungötagfatzung kein
Kauflustiger «schienen ist, so wird am 30. Au
gust d. I . zur dritten Fcilbietungstagsatzung
geschritten.
K. k. Bezirksamt Wippach, als- Gericht, am

2. August «85«.

3. i486. (2) Nr. 32,8.
E d i k t .

Von dem f. k. Bezillsamte Planina, als Gc.
nckl, wird l)iemit bekannt gegeben, daß die mit Be^
scheid, vom 6. Jänner I. I . , Z. ^!6, auf den 2 l .
Jun i , 2 l . Ju l i und 2 i . August l. I . anbtraumten
Termine zur exekutiven Feildictimg der in der Erc<
kulionssache des Herrn Mathias Wolsinger von
Planina, wider Georg Schantcl von Bcchku der im
Vrundbuche Lueng 5^li Urb. Nr. 94 vorkonnnenden
Realität, im Sckätzungsweithe pr. 2580 fl., sino mit
dem frühern Anhange übertragen worden, wovon
die Kauflustigen verständiget werden.

K. k, Bezirksamt Planina, als Gericht, am
20. Juni »«56.

Z. »487. ?2) — — — Nr. Üi9I .
E d i k t .

Das k. k. Bezirksamt Mott l ing, als Gericht,
macht bekannt:

ES kabe die crckutive Feilbietung des, dem
Marko Stcfanic-, aus Vidosu N. 8, gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Mottl ing 8l»ri Rust (Zurr.
Nr. 369 vorkommenden, i „ Rrpiza liegenden Wcin-
gartcnß, im gerichtlich erhobenen Werthe von »00 fl.,
zur Einbringung des dem Marko PIcsez 5<!i>i<il-aus
Schelcsnik, aus'dcm Vergleiche ddo. 5. März 1847,
Z. 3 l , schuldigen Betrages pr. 120 fi, c. «. c. be-
williget, und auf den 1. September, den l . Okto-
der und den 3. November l. I . , jedesmal um 9
Uhr Vormittag in loco dcs Weingartens mit dem
Beisatze angeordnet, daß derselbe bei dem dritten
Termine auch unter dem Schätzungswcrthe hintan-
gegeben wird.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchser
trakt und die Lizitationsdedingnifse können taglich
hieramls linges.hcn runden.

K. k. Bczirtsamt Mottl ing, als Gericht, am 7,
Juni l856.

Z ,493. (2) Nr. 394.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bczirlsamte Landstraß, alö
Gericht, wird dcm unbekannt no bssindlichen Anton
ilustik von Ladendorf, und den gleichfalls undcrann.
ten Rechtsnachfolgern hiemit bekannt gemacht:

Es habe AiUon Mttclt l ' , gesel̂ licher, Vcrtrelcr
seines mindj, Sohius Anton Mctelto von ilalendorf,
die Klage aus Ancrt'cnnung des Eigenthumrechlet'
auf die im Gründliche der Herischast iiandstraß
zuli Urd. Nr. l?4 vorkommende Haldhlibe zu
Ladendors Hieramts eingebracht und um richter.
lichc Hilfe gebeten, worüdei die Tagsatzung zur
Verhandlung dieser Rechtssache auf ren 30. Scp
tember l. I . Früh 9 Ul,r mit dem Anhange tes §
29 G. O. angcordiut wurde.

Das Ger iet , dem der Aufenthalt der Gcklag
ten unbekannt ist. hat denselben auf ihre Gefahr
und Kosten den Barthl Streiner von Ladendolf als

Huralor bcstcUl, mit welchen» diese Rechtssachenach!
Vorschrift der Gerichtsordnung verhancell werde»
wird.

Die undlkannlcn Geilaglen werden dlsscn zu
dcm Ende eroniert, oaß sie allenialls bei obiger
Tagsatzuüg sllbn e>sch(inen, oder dem bestellten Vcr
treter ihre Rcchtsbehelie an die Hand zu geben,
oder auch sich srlbst einen andern Sachwaller zu be-
stellen und überhaupt im olonun^smaßigen W^g»
einzuschreiten wissen mögen, widrigcns sie sich die
au5 il,rer Vlrsaumung entstehenden Ho^en selbst
vclzumcfsen haben werden.

^ . t. Bezirkst ml ii^^dstlaß, als Geucht, a>n
»0. Zunl »856. - -

Z. l494. (2) Nr. »239.
E d i k t .

Vom dem r. t. B^ziltsamte Landstraß, als Ge-
richt, wird den unbetannt wo befindlichen Ursula und
Marla Wralkouiz von No'.zh u»o ihren allfaU. unbe.
kannten RichtSüachfolgern hiemit betannt gemacht'.

Es habe Franz ^.chnioerschizh, Voimuno de>
mind»rj. Gertraud Paulizh'fchen Klndcr, von Rolzh
die Klage auf Verjährt- uno Erloschenerklärung der
au! der, im Grunobuchc der Pfarrgüit S t . Barlholma
5uli Nr. »40 vorkommenden unbehausten Viertel
hübe mit dem Protokolle vom ». März »80 4 zu
Gunsten der Ursula und Maria Wralt'oviz intabu
lilten Forderung pr. 139 fi » 8 ^ kr. hicramlS an.
gracht, worüber die Tagsatzung auf den 30. Sep
tembcr l. I . früh 9 Uhr vor diesem Gerichte ange»
ordnet wurde.

Da der Aufenthalt der Gctlagle" diesem Ge-
richte unbekannt ist, so wurde denselben auf ihre
Gefahr und Kosten Mathias Grobner von Michouza
als Kurator bestellt, mit welchem diese Rechtssache
verhandelt wlrd.

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende er?
innert, damit sie allenfalls bei obiger Tagsayung
selbst erscheinen, oder dem bestimmten Vertreter ihre
Necl'tsl'ehelfe an die H.nid zu geben oder auch sicd
selbst einen andern Sachwalter zu bcstrllcn und über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
mögen, widlig«ns sie sich die aus ihrer Verabsau-
mung entstehenden Folgen selbst beizulmsscn haben
werden.

K. k. Bezirksamt Landstrasi, als Gericht, am
l<j. Jul i »85U.

Z. l495. (2) Nr. 869.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Landstraß, als
Gericht, wird bckaimt gemacht:

Es sei über Euiscdrliten dcs k. k. Sleueramtcs
Landstraß in die exekutive Fcilbietung der, dem
Michael Paulenz gchöli^cn, im Grundbuche der
Herrschaft Plelerjach 5,il> Urb. 200 vorkommenden, zu
Gt, Jakab gelegenen, laut Protokolles ddo. 6. Iämnr
«855, Z. 869, auf 347 st. gerichtlich geschätzten
Ganzhube, wegen dem hohen k. k. Aerar an landeö
lürstl Steuern schuldigen l28 fl. 42 "/, kr. c. 5. <:,
gewilligtt uod zu deren Vornahme drei Tagsatzun.
gen, und zwar:

auf den 26. September 1856,
„ „ »0. Oktober »

nnd „ », 2N. Oktoder »>
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der Amtskanz?
lei mit dem Beisätze angeordnet, daß di>sc Realitäl
bei der dritten Fel'Iblttlingstagsatzung auch unter dcm
Schätzungswert!)«' hintangegeben werden wird.

Das Schahlingsprotokl'll, der Grundblichsex-
trakt und die uizitationsdedingnisse können wahrend
den Amtsstunden hieramlS eingesehen werden.

K. k, Bezirksamt Landstraß, als Gcricbt, am
l3 Ju l i »856.

3. l499. (2) Nr. 2608.
E d i k t .

Das k. k. Bezirksamt Koltschee. alS Gericht,
macht bekannt, daß in der Erekutionssache des An
lon Nacki, von Ograja ^ir. 9, wider Josef Tschern
tovlzh, von Kusche! Nr. »0, die Termine zurercku-
liven Fcilbietung der, laut Schatzungsprolokolls <i<>
pr-clcz »0. Oktober ,855, Z. 5436, auf 575 fi
bewcrthelen, im Grundbuchc Kostel »ll!) Fol. «0 vor,
kommenden Hubrcalität, auf den 2. J u l i , auf den
2. August »no auf dcn 3. September 1856, jedeŝ
mal Vormittags von »0—12 Uhr im Gerichtssitze
mit dem Anhange anberaumt worden, das; die Rea.
lität bei dein drillen Termine auch unler dem Schäl,
rungswerlhe hintangegeben werden wird.

Das Schatzuügpplotot'oll, der Grundbuchs^-
trakt und die LizilaticnSbedingnisse köünen hierge.
richls eingesehen werden.

Gottschee am 24 April ̂ 856.
Nr. 5402.

Nachdem zu der zweiten Tagsatzung kein Kauf
lustiger erschiemn ist, wild zu der drittcn anf
den 3. September I, I , anberaumten Tagsat.-
zung geschrillt!, wcrdcn.
K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am

2. August !856.

,ö . »497. (2) Nr. 3l?5.
E d i k t .

Vo,n r. k. Bczirt^mlc Gotlschce, alö Gericht
wild hiemit bekannt gigcbcn:

Es sei die cMulive Feilbietung der, dcm I " '
hann Kikel gehörigen, zu Neubacher bud Haus-3.
2 gelegenen, im Grundbuchc Gollschee i.,»^ ̂ ow.
lX . F o l , »307, Rlttf. :)lr. «56, vorlommendet»,
laut Schatzungsprotokolls ddo, 7 Jänner l. I , 3>
^.»4, auf 736 fi. 20 kr. bewcrlheten '/^ Hübe. z"l
Herciiibringling der Forderung t)es Georg Krisse
von Klindorf aus dem gerichtlichen Vergleiche vo<r>
l, März ,«55, Z. 903, pr. ,20 si. nebst 5"/^ Z>N'
sen und ErcklNionskosten bewilliget, und zu cere«
Vornahme die Tagsatzungen auf den ' / » J u l i , den
2z. August, und den 25. September l. I . . jedeö'
mal von IU—»2 Uhr im Amtssitze mit dem Bel»
satze anberaumt, daß die Realität bei der erste»
und zweiten Tagsatzung nur um oder über dc»
Hchätzungbwcrth, bei der dritten aber auch untel
Crmselben werde hmlangeben werden.

Das Sa)ätzungßprotokoU, die Lizitalionsbedilig'
nisse und der Grundbuchscxtrakt können taglich h i " '
anus eingesehen werden.

K. k. Bezilköamt Gottschce, alS Gericht, a>«
26. M«i »856.

Z 5 l 2 l .
Nachdem bei der ersten Tagsatzung kein Anbot

erfolgte, werden die weitcrn Termine vor s>̂
gehen.
K. k. Bezirksamt Gottschee, alS Gericht, a»l>

25. Jul i »856.

Z. I50o"'l2^ ^ Nr7"l4 24'
E d i k t .

Non dem k. k. Bezirksamte Planina. als O^
richt, wird bekannt gemacht, daß über die Kl^g<
<!l; lira?«. s>s>«l. dcs minderj. Johann Kältern, until
^ssrlzüchcr Vertretung seincs Vaters Jakob Kalter»'
wider Jakob Skozier, unbekannten Aufenthaltes, u"V
dessen gleichfalls unbekannte Erben, alle u»bckalli>'
ten Aufenthaltes, wegen Ver jähr und Erlösche"'
crtlärung der auf seiner, im Gruildbuche Haasbelg
5uk Retlf. Mr. 34 vorkommexden Driltelhude i»'
tabulitcn Vergleiche vom 27. März »8»7 pr. 76 ß'
36 kr. l,-, «. c:., die Tagsatzung zur summarische"
Verhandlung mit dem Anhange dcs 8 »8 dcs P^>
vom 18. Oktober »845, auf den »2. Dezember l. 3'
früh 9 Uhr hiergerichls anberaumt, und den G^
klagten Herrn Jakob Penmizh als ^uialor- all sc'
»um bestellt worden sei.

Dessen werden die Geklagten, wegen al l fä' l^^
eigener Wahrnehmung ihrer Rrcble, mit dem ^ '
h^nge verständiget, daß sie entweder persönlich i"
»rschcincn odcl linen andern Sachwalter zu bestellen
und naml'ast zu machen, oder dcm bestellten Kul" '
tor ihre Behelfe an die Hand zu geben, und ü ^ '
Haupt ordnungsmäßig einzuschreiten haben, widl>'
gens sich dieselben die nachtheiligen Folgen selbst z"'
zuschreiben hätten.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, <""
l5. März !856.

Z. l 5 0 l . (2) Nr. 4 3 ^ '
E d i k t .

M i t dem Beschlusse des k. k. KreisgericlM
Neustadt! ddo. 30. Jul i 1856, Z. »659, wurdt
Franz Rom von St , Michael als wahnsinnig erklärt'

Demzufolge wurde Herr Dr. Suppen, Adv<v
kat zu Neustadt!, als dessen Kurator blstellt.

K. k. städt-deleg. Bezirksgericht Neustadt! a>"
7. August »856.

6. l503. ĉ 2) Nr. 209s'
E d i k t .

Vom r. k. Bezilksamte Laas wird mit Bczl's
auf daS Edikt vom 5. Juni »856, Nr. »405, ku»^
gemacht, daß nachdem zu der heute, wegen an Steltt^
schuldigen 53 fi. »9 ^ kr. c, 5. c.. abgehaltene!'!'
Fcilblelung der. dem Mathias Tekavz von R l ' ^ '
!ou gehörigen Realität kein Kauflustiger erschici'^
ist, am 6. September d I . die zweile Feilbictlil's
vorgenommen werden wird.

Laas am 6. August »856. ^

Z. !504. (2) Nr. 269s'
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamle Laas, als Gericht
wird hiemit bckannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Erekutionsführe/
Josef Perjalel von Großslivitz die mit dcm Beschcl̂
ddo. »6. April 1856, Z. I7»4, zur Vorn'hmc k̂
exekuliven Fcilbietung der. dcm Georg Pcnkwar ö̂
hörigen, in Großoblak gelegenen, im vormalig
Grundbuch? dcr Herrschaft Nadlischek 5ub Urb. ̂  , ^
»2 vorkommenden, auf »070 fl. bcwcrlhcttn N<^,
tät auf dcn 23. Juni , 23. Jul i und 23. Aug"!^.'
I . in loco Großoblak angeorlncten crckliticcn.'1^^'
Feilbietunnstagsatzungs.Tclminc auf d.n 28. A»ci"^
auf dcn 29 September und auf den 29, 5 7 l t ^
l, I . mit Vciblhalttmg des Ortcs, der Stunde »''
mit dcm vorigen Anhange übertragen. ,,

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, aM ^
Juni »856.


